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Mit der Graphiksammlung Mensch und Tod“ besitzt die Heinrich Heine Universität DüsseldorfMit der Graphiksammlung „Mensch und Tod besitzt die Heinrich-Heine-Universität Düsseldorfp g „
i i itä S l di h t l b d t d t d lit ti h h ti teine universitäre Sammlung die heute als bedeutendste und qualitativ hochwertigsteeine universitäre Sammlung, die heute als bedeutendste und qualitativ hochwertigste

öffentliche Graphiksammlung zu den Themen Sterben Tod und Totentanz gilt Sie wurde durchöffentliche Graphiksammlung zu den Themen Sterben, Tod und Totentanz gilt. Sie wurde durchg g
den Ankauf zweier Privatsammlungen gegründet Den Grundstock bildet die 1976 erworbeneden Ankauf zweier Privatsammlungen gegründet. Den Grundstock bildet die 1976 erworbeneg g g
S l d Chi D W Bl k (1893 1976) di 1991 d h di P i t lSammlung des Chirurgen Dr Werner Block (1893–1976) die 1991 durch die PrivatsammlungSammlung des Chirurgen Dr. Werner Block (1893 1976), die 1991 durch die Privatsammlung
des Journalisten Robert Matzek (geb 1930) ergänzt wurde und seitdem ständig durch aktuelledes Journalisten Robert Matzek (geb. 1930) ergänzt wurde und seitdem ständig durch aktuelle(g ) g g
Arbeiten er eitert irdArbeiten erweitert wird.Arbeiten erweitert wird.

WiSe 2012/2013 SoSe 2013 WiSe 20WiSe 2012/2013 SoSe 2013 WiSe 20WiSe 2012/2013 SoSe 2013 WiSe 20

S l t l d G dl ittl ÖSammlerstempel und Grundlagenvermittlung Öffentlicher StudSammlerstempel und Grundlagenvermittlung Öffentlicher StudP i f h   i  A hi d hProvenienzforschung am im Archiv- und zum ThemaProvenienzforschung am im Archiv und zum ThemaBeispiel der Samml ngSamml ngs esen am Beispiel i i äBeispiel der SammlungSammlungswesen am Beispiel UniversitätssammBeispiel der SammlungSammlungswesen am Beispiel „UniversitätssammDr  Werner Blockder Sammlung Robert Matzek Dr. Werner Blockder Sammlung Robert Matzekg

Auseinandersetzung mit Archiverfahrung Auseinandersetzung mit Archiverfahrung g
Forschungg Forschungg

l d i iA b i   O i i l Planungs- und OrganisatioArbeit an Originalen Planungs und OrganisatioArbeit an Originalen

B d t g  Ei t  d NFach issen e tiefen Bedeutung, Einsatz und NFachwissen vertiefen g,
Uni ersitätssamml ngen rUniversitätssammlungen rg

blik i f h k iErste Publikationserfahrung Kontakte zu GastwissensErste Publikationserfahrung Kontakte zu Gastwissens

Kommunikations- und KritikfähigkeitKommunikations- und Kritikfähigkeitg

Berufsrelevante SchlüsselqualifikationenBerufsrelevante Schlüsselqualifikationenq

Ei ä di  A b i  d f h d  LEigenständiges Arbeiten und forschendes LernenEigenständiges Arbeiten und forschendes Lernen
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Über vier Semester wird in diesem Projekt die Geschichte dieser GraphiksammlungÜber vier Semester wird in diesem Projekt die Geschichte dieser Graphiksammlungj p g
f ht Ei Zi l i t d öff tli h St di t B d t Ei t d N terforscht Ein Ziel ist der öffentliche Studientag zu Bedeutung Einsatz und Nutzen vonerforscht. Ein Ziel ist der öffentliche Studientag zu Bedeutung, Einsatz und Nutzen von

Universitätssammlungen zu dem hochkarätige Referenten eingeladen werden Ein weiteresUniversitätssammlungen, zu dem hochkarätige Referenten eingeladen werden. Ein weiteresg g g
Ziel ist die abschließende Publikation die neben den Beiträgen der Gastreferenten auch dieZiel ist die abschließende Publikation, die neben den Beiträgen der Gastreferenten auch die, g
i d S i b it t T t d St di d f i din den Seminaren erarbeiteten Texte der Studierenden umfassen wirdin den Seminaren erarbeiteten Texte der Studierenden umfassen wird.
Die Seminare richten sich sowohl an Mediziner als auch an Studierende derDie Seminare richten sich sowohl an Mediziner als auch an Studierende der
Geistes issenschaften (insbesondere K nstgeschichte Geschichte nd Germanistik)Geisteswissenschaften (insbesondere Kunstgeschichte, Geschichte und Germanistik).Geisteswissenschaften (insbesondere Kunstgeschichte, Geschichte und Germanistik).

13/2014 SoSe 2014 Ziele13/2014 SoSe 2014 Ziele13/2014 SoSe 2014 Ziele

Ei t  d  G hik l g Einsatz der Graphiksammlung Einsatz der Graphiksammlung 
in der medizinischen Lehre  dientag in der medizinischen Lehre: dientag in der medizinischen Lehre: 
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Ärztliche Identitäta 
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Ärztliche Identitäta 
Publikation zur Geschichtel “ Publikation zur Geschichteund ethische mlungen“ und ethische mlungen
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Mensch und Tod“„Mensch und Tod„Me sc  u d od

 aktueller  aktueller 

hi k fl d l h donsgeschick Reflexion der ärztlichen Identitätonsgeschick Reflexion der ärztlichen Identität

t   utzen von Inte dis iplinä e Disk ssioneneflektieren Interdisziplinäre Diskussionen
Öff li h  S di  eflektieren p
Öffentlicher Studientag Öffentlicher Studientag 
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Ethische  historische und soziale h f l it G t f tEthische, historische und soziale 
llchaftlern mit GastreferentenFragestellungenchaftlern mit GastreferentenFragestellungen
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